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Grüne Klientelpolitik 
 

 
Frankfurt am Main / Berlin, 26. Februar 2012 

 
 
 
"Heilig will bloß, dass die Förderer der Grünen weiter durchgefüttert werden". Mit 
diesen Worten kommentierte Hans-Joachim Otto die Kritik der grünen OB-Kandidatin 
Rosemarie Heilig an der von der Bundesregierung geplanten Kürzung der 
Solarförderung. "Wer allen Ernstes weiterhin gut 50% der gesamten 
Einspeisevergütung für Erneuerbare Energie allein der Solarenergie zuwenden will, 
obwohl diese nur zu 3% der Stromenergie beiträgt, dem stehen objektive Argumente 
nicht zur Seite", sagte der Frankfurter FDP-Bundestagsabgeordnete, der als 
Parlamentarischer Staatssekretär im Bundeswirtschaftsministerium tätig ist. Otto 
bezeichnete die bisherige Solarförderug in Höhe von jährlich rund 6 Milliarden Euro 
als "unverantwortlich  überhöht". Sie sei vor allem eine "gigantische Umverteilung 
von unten nach oben", da alle Mieter, auch die sozial schwachen, sie zu tragen 
hätten, während sie die mächtige Solarindustrie, die seit jeher enge Verbindungen zu 
den Grünen pflegt, päppele. "Wir brauchen in Frankfurt keine Oberbürgermeisterin, 
die sich einer grünen Klientelpolitik verschrieben hat", meinte Otto abschließend. 
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